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Sammlung: Bilzingsleben, Lkr. Sömmerda
(ca. 370.000 Jahre vor heute)

Inventarnummer: HK 2002:3031

Beschreibung
Fragment eines Schienbeinknochens vom Eurasischen Altelefanten (Elephas antiquus) mit
nach außen divergierenden und symmetrisch aufgefächerten Ritzlinien.
Mikroskopische Analysen ergaben, dass die Ritzungen bewusst angebracht wurden. Damit
gehören sie zu den ältesten abstrakten Zeichen der Menschheitsgeschichte und könnten ein
Hinweis auf frühe Symbolik und Kommunikation bei Homo erectus sein.

Grunddaten

Material/Technik: Knochen
Maße: L: 40 cm, B: 3,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 370000 Jahre vor heute
wer
wo Bilzingsleben

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Bilzingsleben

[Zeitbezug] wann Altpaläolithikum (320.000 v. Chr.)
wer
wo

https://st.museum-digital.de/object/3521


Schlagworte
• Artefakt
• Elefant
• Homo erectus
• Knochengerät
• Zeichen
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